
 Routenvorschlag  
  1,5 Wochen - Florida: Orlando -> Pensacola 

 
 
 
Diese Route beinhaltet einige mehr oder weniger unbekannte Orte.  
Die nordwestliche Ecke Floridas zeichnet sich durch ihre Ursprünglichkeit aus. Besonders auf Cedar Key ist das 
noch gut zu merken. In dieser Region darf man allerdings auch keine Sandstrände erwarten. Nördlich von 
Clearwater bis in den Panhandle hinein ist die Küste bis ans Meer Gras bewachsen. Als Ausgleich dafür bietet 
der Panhandle traumhafte Strände, besonders in den beiden genannten State Parks und bei Seaside.
 
 

Mögliche Tageseinteilung 
 

1 Ankunft in Orlando    
2 Orlando - St. Petersburg Beach/Treasure Island  180 km 112 Meilen 
3 St. Petersburg Beach   
4 St. Petersburg Beach - Tarpon Springs - Weeki Wachee Spring -

Homosassa Springs - Cedar Key 
228 km 142 Meilen 

5 Cedar Key - Manatee Springs State Park - Tallahassee  243 km 151 Meilen 
6 Tallahassee   
7 Tallahassee - St. George Island State Park 119 km 74 Meilen 
8 St. George Island SP - St. Andrews State Park - Panama City Beach 130 km 81 Meilen 
9 Panama City Beach   

10 Panama City Beach - Seaside - Ft.Walton Beach - Pensacola Beach 149 km 92 Meilen 
11 Abflug ab Pensacola   
12 Ankunft zurück in Deutschland   
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Erläuterungen zu den Orten 
 

• St. Petersburg : Fort de Soto Park, The Pier  
• Tampa : Ybor City am Abend. Vergnügungsviertel im alten kubanischen Teil Tampas mit vielen 

Restaurants, Clubs, Bars usw.  
Rundgang durch Downtown Tampa.  

• Tarpon Springs : Griechische Atmosphäre durch die Einwanderer die hier seit Ihrer Ankunft nach 
Schwämmen tauchen. Tarpon Springs nennt sich auch gerne selber „Schwammhauptstadt Amerikas“  

• Weeki Wachee Spring : auch „Floridas Underwater Grand Canyon“ genannt.  
Der Weeki Wachee River entspringt hier. Höhepunkt: die Underwater Mermaid Show.  
Der Besucher erlebt eine tolle Vorführung, 5m unter der Wasseroberfläche hinter dickem Glas.  
Bootstouren auf dem Fluss in der Nähe.  

• Manatee Springs : große Quelle, die direkt in einen See speist. Täglicher Ausstoß ca. 170.000.000 
Gallonen reinstes, kristallklares Wasser. Möglichkeit zum baden mitten im Wald.  

• Tallahasse : viele Museen innerhalb der Stadt. Ausgrabungsstätten und Fundorte alter indianischen 
Behausungen etwas außerhalb.  

• St. Georg und St. Andrews State Park : Beide Parks zeichnen sich durch ihre absolut schönen 
Sandstrände aus. Hier oben im Norden Floridas sind die Strände so weiß, das man schon schneeblind 
werden könnte.  

• Panama City : Das Vergnügungsmekka im Nordwesten. Viele Möglichkeiten der Tagesgestaltung.  
• Seaside : Retorten Stadt vom Reißbrett. Blitzblanker Ort mit ebensolchen Häusern. Der Strand ist 

genauso Tip Top. Sehenswert. 
• Pensacola : südwestlich der Innenstadt liegt der Marineflugplatz.  

Heimat der Fliegertruppe der Blue Angels.  
Marineflieger Museum. Mit etwas Glück kann man den Fliegern beim Training zusehen.   

 
 

Verlängerungsmöglichkeiten  
 
Die Tagesetappen sind so gewählt, dass auch genügend Zeit für Besichtigungen bleibt.  
Natürlich bleibt es jedem überlassen, den Aufenthalt hier und da weiter zu ergänzen. 

• Die Route kann ideal an die Route „Von den Südstaaten nach Florida“ angehängt werden 
• Die Route kann ideal mit der Route „von Orlando nach Miami über Key West“ oder der Route „von 

Orlando nach Miami über Everglades“ zu einer 3 Wochen Tour erweitert werden 
 
 

Reisezeit  
 
Eine Reise in den Nordwesten Floridas ist eigentlich das ganze Jahr über möglich. In den Wintermonaten, in 
denen es im Süden Floridas immer noch angenehm warm ist, kann es hier oben allerdings zum baden an den 
tollen Stränden schon zu kühl sein.  
Daher ist die beste Zeit zwischen März und Juni und Mitte September bis Anfang November. 
 
 

Mietwagen 
 
Eine Einwegmiete, wie bei dieser Tour, ist mit allen großen Verleihfirmen, innerhalb Floridas kostenlos möglich. 
 
 

Weiterführende Links 
 
• USA Reise Forum  http://www.usa-reise.de/forum/ 
• Highlightdatenbank  http://www.usa-reise.de/hdb/ 

 
Die Route steht außerdem als Download für den Street Atlas USA 2005 von DeLorme zur Verfügung: 
http://www.usa-reise.net/planung/maps/23/23sausa05.saf
 

 
Die Route wurde nach bestem Wissen und Gewissen von tobie (vielen Dank an dieser Stelle) und dem usa-
reise.de Routenteam erstellt. Mit freundlicher Unterstützung von EasyAmerica: http://www.easyamerica.usa-
reise.net/. Jegliche Gewährleistung und Haftung für die Durchführbarkeit wird von allen Beteiligten ausdrücklich 
ausgeschlossen. 
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